
 „mit vorsichtig ausgewählten Ausländern zusammenkommen“ 

Internationale Tagungen und wissenschaftlicher Austausch in der Zeit des 
Nationalsozialismus (IWH, 18.–20. Feb. 2019) 

Montag, 18.02. 
 
12.00  Gemeinsames Mittagessen in der Kulturbrauerei (fakultativ) 
14.00–14.30 Begrüßung und Einführung (Andrea Albrecht/Lutz Danneberg/Ralf 

Klausnitzer) 
14.30–15.30 Holger Dainat (Bielefeld): „wozu gerade Deutschland und nicht zuletzt die 

Forscher dieser Versammlung den vordringlichsten Beitrag leisten müßten.“ 
Zur (Vor)Geschichte des wissenschaftlichen Tagungsbetriebs 

Kaffeepause 
16.00–17.00 Ralf Klausnitzer (HU Berlin): Hochfliegende Hoffnungen. Die Pläne für 

den „Ersten Weltkongress der Germanisten“ zwischen 1937 und 1942 und ihr 
Scheitern 

17.00–18.00 Helke Rausch (Freiburg): Transatlantischer Faschismus? Akademische 
Kontakte in den 1930er Jahren 

18.30  Abendessen (IWH) 
20.00 Abendvortrag: Frank-Rutger Hausmann (Freiburg): „Ungewollte 

Internationalität“. Deutsche Romanistik im Exil (1933–1945) 
 
Dienstag, 19.02. 
 
9.30–10.30 Johannes Dafinger (Klagenfurt): Vorträge ausländischer Wissenschaftler in 

Deutschland und deutscher Wissenschaftler im Ausland auf Einladung 
bilateraler Freundschaftsgesellschaften (1933–1945) 

Kaffeepause 
11.00–12.00 Hans-Joachim Dahms (Wien/Berlin): Zu den internationalen Philosophie-

Kongressen in den 1930er Jahren 
12.00–13:00 Pascale Roure (Istanbul): Akademische Beziehungen zwischen Deutschland 

und der Türkei im Rahmen internationaler Kongresse für Philosophie und 
Geschichtswissenschaften (1933–1945) 

Mittagessen (IWH) 
14.30–15.30 Michael Custodis (Münster): Musik als Widerstand. Norwegische 

Gegenpropaganda im Stockholmer Exil 
15.30–16.30 Andreas Bußmann (Münster): Goebbels Mann im Norden: Zur Kulturarbeit 

von GW Müller im Reichskommissariat Norwegen (1940–1945) 
Kaffeepause 
 
19.30  Gemeinsames Abendessen (Restaurant Trattoria Toscana) 



 
Mittwoch, 20.02. 
 
9.30–10.30 Sören Flachowsky (HU Berlin): Europäische Großraumwissenschaft unter 

deutscher Hegemonie. Das Reichserziehungsministerium und die Neuordnung 
des internationalen wissenschaftlichen Verbandswesens 1939–1942 

10:30–11:30  Wolfgang Schieder (Köln): Wissenschaftstourismus? Adolf Butenandts 
Auslandsreisen während des ‚Dritten Reiches‘ 

Kaffeepause 
12:00–13.00 Jens Thiel (HU Berlin) mit Andrea Albrecht (Heidelberg), Lutz Danneberg 

(HU Berlin), Ralf Klausnitzer (HU Berlin): Abschlusskommentar und -
diskussion  

13.00  Gemeinsames Mittagessen (fakultativ) 


